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Denkmal-/Ortsbildwanderungen 2026 
15_01.07.2026        Riedholz-Flumenthal-Wiedlisbach-Wangen an der Aare 
Datum 1. Juli 2026 
Zeit 07.00 – 15.45 Uhr 
Reine Wanderzeit 1 Stunden 55 Minuten 
Wanderstrecke 9.80 Km 
Durchschnitt in Bewegung 5,16 Km pro Stunde 
Anstieg 78 Meter 
Abstieg 128 Meter 
Leistungskilometer 11,01 Km 
Wetter Bedecktes Frühsommerwetter bei ca. 24° C  (anfangs Regen) 
Mittagessen Restaurant Stadtgarten, Wangen a.d.A. 

Öffentlicher Verkehr 

Hinfahrt:  Bus 71 Titterten-Liestal; S 3 Liestal-Olten; IC 5 Olten-Solothurn; 
Bus 12 Solothurn-Riedholz 
Rückfahrt: S 20 Wangen a.d.A.-Olten; IC 61 Olten-Liestal; Bus 70 Liestal-
Reigoldswil; Bus 71 Reigoldswil-Titterten 

Kosten/Teilnehmer 

Mittagessen 
Öffentlicher Verkehr (Halbtaxabo) 
Zwischenverpflegung 
Total Kosten pro Teilnehmer 

64.20 
32.10 

    5.00 
91.30 

Highlights 

- Wanderung entlang der Aare 
- Landschaft 
- Städtchen Wangen a.d.A. 

Schwierigkeit 
(für Senioren) 

- topographisch einfach 
- Streckenlänge mittel 

Bewertung 

- Familienfreundlich 
- Einkehrmöglichkeiten unterwegs und am Ziel  
- Hin- und Rückfahrt mit dem öffentlichen Verkehr möglich 
- Mittlere Schwierigkeit 

Teilnehmer - Edi Degen, Jussi Tanskanen und Hans Peter Aebischer 

Verschiedenes 

Wangen an der Aare 
Das Städtchen mit dem historischen Stadtkern liegt in einer ländlichen Umge-
bung direkt am grossen Mittelland-Fluss Aare zwischen den Städten Olten und 
Solothurn, gehört jedoch zum bernischen Oberaargau. Über den Fluss führt eine 
alte gedeckte Holzbrücke. Wangen an der Aare war auch Hauptort des ehemali-
gen, gleichnamigen Amtsbezirks. Im Gemeindegebiet mündet das kleine Flüss-
chen Ösch als Mühlbach in die Aare. 
Wangen dürfte in der Mitte des 13. Jahrhunderts von den Grafen von Kyburg ge-
gründet worden sein. Das Wort Wang(en) bedeutet Gelände am Fuss eines Ab-
hanges, hier wohl der Abhang der nahen Jurakette. Quelle: Wikipedia 

 

    



Routenbeschreibung 
 
Bei der Ankunft in Solothurn regnet es in Strömen. Wir warten deshalb ab und nehmen anschlies-
send den Bus 12 von Solothurn nach Riedholz. Damit kürzen wir die Route am heutigen Tag etwas 
ab. Vom kleinen Bahnhof Riedholz geht es am Bad Attisholz und der ehemaligen Zellulosefabrik 
Attisholz vorbei hinunter zur Aare. 
 
Anschliessend wandern wir alles der Aare entlang Richtung Osten. Dabei kommen wir an der Ge-
meinde Flumenthal vorbei und wandern ein kurzes Teilstück über das Gebiet der Gemeinde Wied-
lisbach. Von Flumenthal bis nach Wangen an der Aare begleitet uns der Verkehrslärm der Autobahn. 
In diesem Bereich müssen wir wegen Sanierungsarbeiten an einer Autobahnbrücke einen Umweg 
in Kauf nehmen. Mal auf der linken und Mal auf der rechten Seite der Aare zieht sich das Band der 
Autobahn entlang der Aare. Im Gebiet Stutzbode überqueren wir die Aare (und befinden uns für 
kurze Zeit auf der Aareinsel mit dem Waffenplatz Wangen-Wiedlisbach) und wandern über die alte 
Holzbrücke in das Städtchen Wangen an der Aare. Vom Stadttor geht es durch die Vorstadt bis zum 
Restaurant Stadtgarten. 
 
Nach dem Mittagessen ist es nur noch eine kurze Strecke (mit einem kleinen Umweg durch die 
Altstadt) bis zum Bahnhof Wangen an der Aare. 
 
Kartenmaterial Landeskarte 1:25’000 

 

 
 
Die GPS-Daten können auf der Homepage der Wandergruppe heruntergeladen werden. 
 
Kontakt: 
MiMo-Wandergruppe Titterten 
hpaebischer52@bluewin.ch 
 
Besuchen Sie unsere Homepage www.mimowandergruppe.ch mit vielen grossartigen Wanderun-
gen.  
 
Wir wünschen viel Vergnügen. 


